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I Name und Sitz

Artiket 1 Name und Sitz

Unter dem Namen Jona-Uznach Ftrames wurde am 10. Dezember 1997 ein Verein im Sinne von Artiket 60 ff ZGB

gegnindet. Der Sitz des Vereins befindet sich an der Adresse der Geschäftsstette.

Fatts abgrenzende- oderwerbetechnische Vorteite fürdas Erscheinungsbitd des Vereins erziett werden können,

tiegt es in der Kompetenz des Vorstandes, den Verein mit der Kurzform Ftames auftreten zu lassen.

Nicht ats Wertung, sondern ats Massnahme zurVereinfachungwird die männliche Formutierungverwendet.
Diese Bezeichnung gitt sinngemäss für beide Geschtechter.

ll Zweck

Artiket 2Zweck

DerVerein bezweckt:
o den Betrieb und die Förderung des Unihockeysportes
o die Förderung der sporttichen Tätigkeit, sowohl im Rahmen des Breiten- ats auch des Spitzensportes
o die Förderung der Juniorenbewegung
o die Pftege derguten Kameradschaft

Der Verein sucht den genannten Zweck zu erreichen du rch:

o Teitnahme an den Meisterschaften und Cup
o Teilnahme an Freundschaftsspieten und -turnieren
o Aktivitäten, die geeignet sind, Freunde für den Unihockeysport zu gewinnen
r Pftege guter Beziehungen unter den Vereinsmitgtiedern und mit anderen Vereinen
o AKiveFörderungdes Unihockeysportes bei derJugend

Der Verein ist potitisch unabhängig und konfessionelt neutrat.

Der Verein ist Mitgtied des Schweizerischen Unihockey Verbandes (swiss unihockey). Ats Mitgtied von swiss

unihockey unterstehen der Verein und seine Mitgtieder der Ethik Charta, dem Ethik-Statut und dem Doping-

Statut von Swiss Otympic.

Weiter bekennt sich der Verein zu den Statuten der lnternationaI Ftoorbat[ Federation (lFF) und von Swiss

Olympic.

lll Mitgtieder

Arti ket 3 Mitgliederkategorien

De r Ve re i n ken nt fotgende Mitgtiede rkategori e n :

o Aktive
r Lehrtinge/Studenten
o Schüter
o Funktionäre
o Passivmitgtieder
o Freimitgtieder
o Ehrenmitgtieder

Aktive
Jede natürtiche, mündige Person, die aktiv an Training und/oder Meisterschaft teilnehmen witt, ist Aktivmitgtied

mit Lizenz.

LehrtinglStudenten
Jede natürtiche, mündige Person, die Lehrting oder Student ist und aktiv an Training und/oder Meisterschaft

teitnehmen wi tt, ist Lehrti nglStudent.

Schüter
Jede natürtiche Person, die Schüter ist und aktiv an Training und/oder Meisterschaft teilnehmen witt, ist Schüter
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Funktionäre
Jede natürtiche Person, die den Verein aktiv unterstützen wilt, ohne den Unihockeysport aktiv auszuüben, ist

Funktionär.

Freimitgtieder
Langjährige Aktivmitgtieder, die sich enorm für den Verein eingesetzt haben, können durch die

Gene ra lve rsa m mtu ng zu Frei m itgtied e rn e rna n nt we rde n.

Atte Vorstandsmitgtieder werden für die Dauer der Vorstandszugehörigkeit automatisch zu Freimitglieder

ernannt. Funktionäre können jederzeit durch den Vorstand zu Freimitgtieder ernannt werden. Freimitgtieder sind

vom Mitgtiederbeitrag befreit.

Ehrenmitgtieder
Die Generatversammtung kann natürtiche Personen, die sich um den Verein ausserordenttich verdient gemacht

haben, zu Ehrenmitgtiedern ernennen. Ehrenmitgtiedersind vom Mitgtiederbeitrag befreit.

Artikel.4 Eintritt

Über Eintrittsgesuche entscheidet der Vorstand gestützt auf einer schrifttichen Anmeldung. Jugendliche unter

18 Jahre bedürfen ausserdem der Zustimmung des gesetztichen Vertreters-

U nte r fotgenden U mstä nde n ka n n ei ne Aufna hme venvei gert werde n :

o betastende Tatsachen, die gegen eine Aufnahme sprechen
o Mitgtieder- /Spieterkontingentierung
. ungenügendeVereinsfinanzen

Weist der Vorstand ein Eintrittsgesuch ab, kann dieser Entscheid an die Generatversammtung weitergezogen

werden.

Übertritte in eine andere Mitgtiederkategorie sind dem Vorstand schrifttich zu melden,

Artiket 5 Austritt

Austrittserktärungen sind schrifttich bis zum Vereinsjahresende dem Vorstand einzureichen.

Der Austritt ist grundsätztich auf die nächste ordenttiche Generatversammtung mögtich. Der Vorstand kann

einem früheren Austritt zustimmen.

Austritte und Freigaben, die einen VereinswechseI bezwecken, richten sich zudem nach den Bestimmungen

swiss unihockey.

Artiket 6 Ausschtuss

Ein Mitgtied kann ausgeschlossen werden:
. wenn die Aufnahme in den Verein unterVerschweigen von betastenden Tatsachen erfotgt ist
. wenn es nicht die lnteressen des Vereins wahrt
. wenn es nicht die Statuten, Regtemente und Anordnungen der Organe befotgt
. wenn es dem Verein oder dem Sport attgemein schadet
. wenn es seinen Verpftichtungen nicht nachkommt

Vor dem Ausschtussentscheid hört derVorstand das Mitgtied persöntich an odergibt ihm Getegenheitzu einer

schrifttichen Stettungnahme zu den erhobenen Vorwürfen.

Das ausgeschlossene Mitgtied kann den Entscheid innert 30 Tagen seit Eröffnung an den Präsidenten zuhanden

der Generalversammtung weiterziehen.

Der Präsident entscheidet endgüttig, ob der Weiterziehung aufschiebende Wirkung zukommt.

Artiket 7 Rechte der Mitglieder

Die Mitgtieder sind berechtigt:
. an den Veranstaltungen des Vereins teitzunehmen
. dem Vorstand und den Versammlungen Anträge zu unterbreiten
. an den Versammtungen sich über die Verhättnisse innerhalb des Vereins Aufschtuss zu verschaffen
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Artiket I Pftichten der Mitgtieder

Atte Mitgtieder sind verpftichtet, die lnteressen des Vereins und swiss unihockey zu wahren und die Statuten,

Reglemente und Anordnungen der Organe befolgen-

Darüber hinaus sind die Mitgtieder verpftichtet:
o Aufgeboten der Vereinsorgane Fotge zu teisten
o dem Vorstand Adressänderungen mitzuteiten
. den Mitgtiederbeitrag zu bezahlen
. den Lizenzbeitrag und Verbandsgebühren zu bezahlen

Artiket 9 Ausrüstungs- und Vereinsmaterial

Mitgtieder dürfen keine Ausrüstungsgegenstände und Vereinsmaterialien ohne Bewittigung des Vorstandes an

Drittpersonen abgeben. Die Mitgtieder sind verpftichtet, mit Vereinseigentum sorgfättig und pftichtbewusst

umzugehen. Der Vorstand kann bei Vertust und grobfahrtässiger oder mutwiltiger Beschädigung den

Veru rsacher zu r Rechenschaft ziehen.

Arti ket 1 0 Mitgtiederbeiträge

Di e M itgtiederbe iträge werde n d u rch d ie Ge ne ra lversa m m tu ng festgetegt.

lm Vertaufe eines Geschäftsjahres Neueintretende sowie austretende Mitgtieder haben den votten

Mitgtiederbeitrag für das [aufende Geschäftsjahr zu entrichten'

Tritt ein Mitgtied im Vertaufe derzweiten Hätfte eines Geschäftsjahres ein, kann derVorstand den

Mitgtiederbeitrag kürzen. Bei einem Austritt erfotgt keine RückerstatüJng des für das laufende Geschäftsjahr
geleisteten Mitgtiederbeitrages.

Artiket 1 1 Lizenzbeiträge

Die Lizenzbeiträge und weitere Verbandsgebühren werden durch swiss unihockey festgetegt. Die Lizenzbeiträge

und Verbandsgebühren sind nicht Bestandteit der Mitgtiederbeiträge und werden zusätztich betastet'

lV Finanzierung/Haftung

Artiket 1 2 Finanzierung

Der Verein wird wie fotgt finanziert:
r Mitgtiederbeiträge
o Ertös aus Veranstattungen
r Sponsoring
o Gönner- und Supporterbeiträge
o SubventionenundZuwendungen
o Spenden
. Finanzierung durch ein Finanzinstitut

Artiket 13 Haftung

Für die Verbindtichkeiten des Vereins haftet ausschtiesstich das Vereinsvermögen; fürVereinsschutden ist die

persöntiche Haftu ng der Mitgtieder ausgeschtossen.

Arti ket 1 4 Versicherung

Atte Mitgtieder sind verpftichtet, sich hinreichend gegen Unfat[ zu versichern. Der Verein tehnt jede

Haft pftichtansprüche der Mitgtieder i m Rahmen der Vereinstätigkeit ab.

V Organisation

Artiket 15 Organe

Die Organe des Vereins sind:
o dieGeneratversammtung
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o die Revisoren
o der Vorstand
o die Geschäftsteitung
o die Kommissionen
e die Geschäftsstette

Artiket 1 6 Geschäftsjahr

Das Vereinsjahr entspricht dem Geschäftsjahr. Das Geschäftsjahr beginnt am 01 . Juni und endet am 31 . Mai des

darauffotgenden Jahres.

a) Die HaupWersammlung

Artiket 1 7 Ordenttiche Generatversammtung

Die ordenttiche Generatversammlung ist attjährtich innerhalb der ersten drei Monate des Geschäftsjahres

abzuhatten.

De r Gene ra [versa mmtu ng obtiege n fotgende Geschäfte :

o Genehmigung des Protokolts der letzten Generatversammtung
o AbnahmederJahresberichte
o Abnahme derJahresrechnung nach Kenntnisnahme des Revisorenberichtes
o Erteitung der Enttastung an den Vorstand
o Beschlussfassung derJahresbeiträge und des Budgets
o Beschlussfassung über Statutenänderungen
o Wah[ des Präsidenten
o Waht der Vorstandsmitgtieder
r Waht der Revisoren
o BeschtussfassungüberAnträge
o Verschiedenes
o Ernennungen und Ehrungen

Arti ket 1 8 Ausserordenttiche Generalversammtu ng

Eine ausserordenttiche Generatversammtung findet statt, wenn dies vom Vorstand oder schrifttich von einem

Fünftet der Mitgtieder vertangt wird- Letzteren Ersuchen ist innert 45 Tagen zu entsprechen.

Arti ket 1 9 Ei nberuf ung der Generatversammlung

Die Mitgtiederwerden mindestens l4Tagevor der Generalversammtung, unterAngabe der Traktanden, durch

den Vorstand schrifttich eingetaden. Die Jahresrechnung und der Revisionsbericht müssen mindestens 5 Tage

vor der Generalversammtung zur Einsicht vortiegen.

Artiket 20Anträge

Anträge müssen spätestens 7 Tage vor der Generatversammtung schrifttich bei der Vereinsadresse eingetroffen

sein.

Artiket2l Stimm- und Wahtrecht

Atte Mi€tieder ab dem zurückgetegten 18. Attersjahr sind stimm- und wahlberechtigt. Stettvertretung ist nicht

gestattet. Der Versa m m tu ngsteite r sti mmt u nd wä htt mit.

Für die Waht von Personen in ein Vereinsorgan, die das 18. Attersjahr noch nicht zuttickgetegt haben, bedarf es

der Zustimmung des gesetztichen Vertreters.

Artiket 22 Erfordertiches Mehr
Bei Abstimmungen entscheidet das relative Mehr der abgegebenen Stimmen. BeiWahten entscheidet im ersten

Wahtgang das absotute, im attenfatts erfordertichen zweiten Wahtgang das rel.ative Mehr. Bei Stimmengteichheit

in Abstimmungen fättt derVersammtungsteiter den Stichentscheid. Kommtes beiWahten zu

Stimmengteichheit, entscheidet das Los.

Artiket 23 Gang derVerhandlung
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Die Generalversammtungwirdvom Präsidenten oderbei dessenAbwesenheitvon seinem Stettvertretergeteitet.

Nicht traktandierte Geschäftevon erhebticherTragweite dürfen erst an einerfolgenden Generalversammtung

zur Abstimmung gebracht werden.

b) DerVorstand

Arti ket 24 MitgtiederzahUAmtsdaue r

Der Vorstand besteht aus mindestens 3 Personen. Der Vorstand wird von der Generatversammtung für die

Dauer eines Vereinsjahres gewähtt. Eine sofortige Wiederwaht nach Abtauf derAmtsdauer ist zutässig. Stetlt

sich ein Vorstandsmitgtied nicht derWiederwahl, so hat das entsprechende Vorstandsmitgtied dies spätestens

drei Monate vor Ende des Vereinsjahres schrifttich dem Vorstand mitzuteiten.

lm Vorstand so[ten die Geschtechter ausgewogen vertreten sein.

Die Geschäftsteitungs- und Vorstandsmitgtiederdürfen keinem anderen Unihockeyverein ats Vorstandsmitgtied

angehören.

Der Vorstand konstituiert sich, ausser derWaht des Präsidenten, setbst.

Artiket 25Aufgaben

Der Vorstand teitet den Verein und hat atte Kompetenzen, die nicht ausdnicktich einem anderen Organ

zustehen.

Ats Grundtage dienen die Statuten, das Leitbitd und die "Führungsrichttinie der Flames"'

Er sorgt insbesondere für die Einhattung der Statuten und Durchsetzung der Beschtüsse. Der Vorstand ist dafür

besorgt, dass dievorhandenen Mittetwirtschafttich und sparsam verwendetwerden.

Dem Vorstand obtiegt die Ptanung, wetche den erfotgreichen Fortbestand des Vereins sicherstetten sott.

DerVorstand ertässtfürjedesVorstandsmitgtied ein Pftichtenheft und eineSteltenbeschreibung.

DerVorstand kannAufgaben und Kompetenzen derGeschäftsteitungdetegieren. Gegenüberder

GeneratversammLung bteibt aber der Vorstand verantworttich-

Der Vorstand ertässt für die Geschäftsteitung ein Pftichtenheft und eine Steltenbeschreibung.

Artikel26 Vertretung des Vereins

Der Vorstand vertritt den Verein gegen aussen. Der Verein verpftichtet sich gegenüber Dritten durch

Kotte ktivu nte rschrift zweier Vorsta nds m itgtied e r.

Vorbe ha tte n btei ben Ausna hmen bezü gti ch Ba nk- u nd Postchec lcverkeh r.

Artiket 27 Beschtussfassung

Der Vorstand ist beschtussfähig, wenn die Vorstandsitzung ordnungsgemäss einberufen wurde. Der Vorstand

kann auch auf dem Zirkutarweg Beschtüsse fassen. Jedes Vorstandsmitgtied kann mündtiche Verhandlung

vertangen.

Der Präsidentstimmt und wähtt mit, erfättt bei Stimmengleichheitden Stichentscheid.

c) Die Geschäftsteitung

Arti ket 28 MitgtiederzahUAmtsdauer/Aufga ben

Der Vorstand wähtt die Geschäftsteitung, bestehend aus mindestens drei Mitgtieder des Vorstandes. Die

Geschäftsteitung wird für die Dauer eines Vereinsjahres gewähtt. Eine sofortige Wiederwah[ nach Abtauf der

Amtsdauer ist zutässig.

Die Geschäftsleitu ng konstituiert sich setbst.

Die Geschäftsteitung ist zuständig für die Vorbereitung und Einberufung von Vorstandssitzungen, die Planung'

Organisation und Koordination der Vereinstätigkeit sowie für die Bestettung von Arbeitsgruppen innerhatb des

Vereines.

Die Geschäftsteitung kann weitere Aufgaben mit den entsprechenden Kompetenzen, die ihrvom Vorstand

ü bertragen werden, setbständig ausfü hren.
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d) Die Kommissionen

Arti ket 29 Zusammensetzung/Aufgaben

Bei Bedarf kann der Vorstand Kommissionen bitden. Jeder Kommission muss mindestens ein Mitgtied des

Vorstandes angehören.

Diese Kommissionen haben ihre Aufgaben nach den vom Vorstand erstettten Pftichtenheften und

Stettenbeschreibu ngen zu erfütlen.

Die Zusammensetzung der Disziptinarkommission ist in der "Führungsrichttinie der Ftames" festgehalten.

e) Die Revisoren

Arti ket 30 MitgtiederzahUAmtsdauer/Aufga ben

Die Generatversammlung wähtt für die Dauer eines Geschäftsjahres zwei Revisoren und einen Ersatzrevisor. Die

Generatversammtung kann für diesetbe Amtsdauer auch eine externe Revisionsgesettschaft wähten.

Eine Wiederwaht ist zutässig.

Die Jahresrechnung ist den Revisoren mindestens 14 Tage vor der Generatversammlung zur Prüfung vorzutegen'

Der schrifttiche Revisorenbericht muss dem Vorstand 7 Tage vor der Generalversammtung vorgelegt werden. Sie

erstatten jährtich an der ordenttichen Generatversammtung Bericht. Die Revisoren haben jederzeit ein

Einsichtsrecht in die laufende Buchhattung.

Vl Ergänzende Bestimmungen

Artiket 31 Rekurse

Gegen Beschtüsse der Vereinsorgane, die das Gesetz oder diese Statuten verletzten, kann jedes Mitgtied, das

dem Beschtuss nicht zugestimmt hat, an die nächste Generatversammtung rekurrieren. Rekurse sind schrifttich,

einschtiesstich Begründung, innert dreissig Tagen nach Kenntnisnahme des Beschlusses dem Präsidenten

einzureichen. Der Präsident entscheidet endgüttig, ob dem Rekurs aufschiebende Wirkung zukommt'

Der Reku rsentscheid der Generalversammtung ist definitiv.

Artiket 32 Statutenänderungen

Statutenänderungen können vom Vorstand oder den Mitgtiedern der Generatversammtung vorgeschtagen

werden. Für deren Güttigkeit bedarf es an der Generatversammtung einer Zweidrittetmehrheit der an der

Absti mmung teitnehmenden Mitgtieder.

Artiket 33Auftösung

Die Auftösung des Vereins kann nur an einer eigens zu diesem Zweck einberufenen ausserordenttichen

Generatversammlu ng beschtossen werden'

Die Auftösung des Vereins bedarf der Zustimmungvon dreiViertetder an derAbstimmung teitnehmenden

Mitgtieder.

Fatts die Generatversammtung für die Auftösung nicht eine besondere Kommission bestimmt, wird sie durch den

Vorstand vorgenommen. Über die Verwendung des Vereinsvermögens im Fatte der Auftösung des Vereins

entscheidet d ie Generatversa mm [u ng.

Artiket 34 Leitbitd

Das Leitbitd muss nicht durch die Generatversammtung genehmigt werden. Das Leitbitd wird taufend den

Bedü rfnissen angepasst.

Artikel 35 Führungsrichttinie der Flames

Die ,.Führungsrichttinie der Ftames" bitdet eine ergänzende Weisung zu den Statuten des Vereins. Sie ist ftir alte

Mitgtieder des Vereins verbindtich.

Die "Führungsrichttinie der Ftames" ;

e bitdet die Grundtage für die Führung des Vereins
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. enthätt Grundsätze über den Geschäftsabtauf innerhatb des Vereins
o enthätt Reglemente und Weisungen
. enthättBussenbeträge und Sanktionsmassnahmen

Die "Führungsrichttinie der Ftames" muss nicht durch die Generatversammtung genehmigt werden. Die

"Führungsrichttinie der Ftames" wird taufend den Bedürfnissen angepasst.

Artiket 36 Ertass von Not-Regtementen

Treffen Bund und Kantone auf Grund einer gesetztich geregetten Ausnahmesituation Massnahmen und

beeinftusst dies die Erfüttung des statuarischen Zwecks der Ftames, so kann der Vorstand in sämtlichen

Regetungsbereichen Not-Regtemente ertassen. Die Kompetenz dazu kann durch den Vorstand ganz oder

teitweise an eine von ihm eingesetzte Kommission bzw. Task Force delegiert werden. Statuten teilweise ausser

Kraft setzende oder ergänzende Regtemente sind maximat eine Saison tang güttig und treten danach ausser

Kraft , sofern sie nicht von der Generalversammtu ng genehmigt werden.

Arti kel. 37 Dopi ngprävention

Mutmasstiche Verstösse gegen das Doping-Statut und das Ethik-Statutwerden von Swiss Sport lntegrity

untersucht und entsprechend den mit dem Ethik-Statut definierten Fätten sanktioniert. ln den übrigen Fätten

erfotgen die rechttiche Beurteitung und gegebenenfatts SanKionierung gemäss den jeweitigen Bestimmungen im

Doping-statut und im Ethik-statut ausschtiesstich durch das Schweizer Sportgericht unter Ausschtuss der

staatlichen Gerichte.

Der Rechtsweg richtet sich nach den Bestimmungen gemäss Doping-Statut oder Ethik-Statut bzw' der

dazugehörenden Regtemente.

Artiket 38 Datenschutz

Der Verein verpftichtet sich, die gettenden Datenschutzgesetze einzuhalten und den Schutz personenbezogener

Daten zu gewährteisten. Der Verein bearbeitet Personendaten verantwortungsbewusst, in Übereinstimmung mit

anwendbaren gesetztichen Bestimmungen und gemäss der Datenschutzerktärung.

Vll Schl,ussbestimmungen

Artiket 39 lnkrafttreten

Diese überarbeiteten Statuten treten mit ihrerAnnahme durch die Generatversammtung vom 24. Juni 2026 in

Kraft. Sie ersetzen diejenigen vom 26. )uni 2024.

Jona-Uznach Flames

Datu 2026

Atya, la- .<-, ,+__

MikeZimmermann
Präsident

Marco Bertini
Vizepräsident
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